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toph Dreher so kompetent unter-
stützt hat«, so Jürgen Bohner, der IG
Metall-Vertrauenskörperleiter am
Standort. Die IG Metall-Mitglieder
im Betrieb waren von Beginn an in
den Verhandlungsprozess einbezo-
gen und jeder wichtige Schritt wurde
in Mitgliederversammlungen abge-
stimmt.

»Am Ende votierten die IGMe-
tall-Mitglieder klar für die Annahme
des Verhandlungsergebnisses. Mit
dem Ergänzungstarifvertrag ab 1. Ja-
nuar 2017 ist eine langfristige Zu-
kunftsperspektive mit Investitionen
für den Standort festgelegt und die
Stammbelegschaft kann deshalb auf
dem Beschäftigungsniveau vonmin-
destens 475 gehalten werden«, so
Christoph Dreher, der als Ulmer Ge-
werkschaftssekretär im Auftrag der
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SHW – Schutzschirm für Belegschaft
IG Metall-Mitglieder haben ent-
schieden: Seit dem 1. Januar 2017
gilt ein Ergänzungstarifvertrag bei
SHW Automotive in Bad Schussen-
ried: Ausbau des Standorts zum
Kompetenzzentrum für elektrisch
angetriebene Ölpumpen, zusätzliche
Investitionen vertraglich zugesi-
chert, heutiges Niveau der Stamm-
belegschaft bis 2022 gesichert.

Die SHW in Bad Schussenried
ist der größte von drei Standorten
deutschlandweit. Hier werden Ge-
triebe- und Motorölpumpen für den
Automobilbereich sowie für Last-

kraftwagen hergestellt. Bereits vor
gut einem Jahr konfrontierte der
Vorstand der SHW Automotive
GmbH die Belegschaft in Bad Schus-
senried mit der Forderung nach ei-
nem Ergänzungstarifvertrag: Zu-
sätzliche Investitionen seien für den
Kompetenzaufbau für elektrisch an-
getriebene Ölpumpen notwendig
und das bei einem immer härteren
Wettbewerb im laufenden Geschäft.
Das Unternehmen forderte die Be-
legschaft auf, sich an den Kosten zu
beteiligen, andernfalls drohe eine
Stellenverlagerung an einen osteuro-
päischen Standort.

»Damit wir die gesamte Situati-
on besser einschätzen können, hat
der Betriebsrat im Frühjahr 2016 ein
betriebswirtschaftliches Gutachten
erstellen lassen«, so Eugen Maucher,
Betriebsratsvorsitzender von SHW
Bad Schussenried.

Im Sommer wählten die IGMe-
tall-Mitglieder eine betriebliche Ta-
rifkommission – bestehend aus IG
Metall-Betriebsräten und IG Metall-
Vertrauensleuten.

»Wir hatten im Frühjahr 2016
erstmals überhaupt Vertrauensleute-
wahlen am Standort. Für uns als neu
gewählte IG Metall-Vertrauensleute
war es heftig, gleich zu Beginn ein so
dickes Brett bohren zu müssen. Es
war sehr hilfreich, dass uns Chris-
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AK AGU
Montag, 6. März von 13.30 bis
16 Uhr in Ulm

Internationaler Frauentag
8. März
Nähere Infos unter

suedwuerttemberg.dgb.de

AK Entgelt
Montag, 13. März von 13.15 bis
16 Uhr in Ulm

Sozialpolitischer Arbeits-
kreis der Senioren

Dienstag, 14. März von 9.30 bis
12 Uhr in Ulm

Sitzung VL-AT
Mittwoch, 15. März von 13.30 bis
16 Uhr in Ulm

Ortsfrauenausschuss
Dienstag, 21. März von 17.30 bis
19.30 Uhr in Ulm

OJA-Sitzung
Dienstag, 21. März von 17.30 bis
19.30 Uhr in Ulm

Ortsvorstandsklausur
26. bis 28. März
in Hohenstein

Eugen Maucher, Jürgen Bohner und Thomas Schwarz (v.l.n.r.)

IG Metall-Bezirksleitung die Ver-
handlungen gemeinsam mit Eugen
Maucher und Thomas Schwarz
führte.

Der bis Ende 2022 geltende Ver-
trag enthält Kürzungen bei Weih-
nachts- und Urlaubsgeld, eine Ver-
schiebung von Tariflohnerhöhungen
bis 2020 um acht Monate, 2021 um
sechs und 2022 um drei Monate, kla-
re Regelungen zu Ausbildung und
Übernahme sowie eine Begrenzung
von Leiharbeit und Befristungen.

»Die Einschnitte sind für die
Belegschaft bitter. Umso wichtiger
war den IG Metall-Mitgliedern eine
wertgleiche Beteiligung desManage-
ments. Jetzt ist die Geschäftsleitung
in der Pflicht den Standort weiterzu-
entwickeln«, so der Betriebsratsvor-
sitzende.

Lohnsteuerberatung für Mitglieder

Arbeitnehmer, Beamter, Rentner?
Wir beraten Sie als Mitglied und erstellen Ihre Einkommenssteuererklärung im Rahmen der gesetzlichen Beratungs-
befugnis gemäß §4 Nr. 11 StBerG (pauschale Jahresgebühr je nach Einnahmen zwischen 59 und 249 Euro).
Termine gibt es unter 0731 1518747.
Die Beratung findet in den Räumen der Geschäftsstelle statt. Checkliste mit allen wichtigen Unterlagen unter:

lohnsteuer-gewerkschaft.de


